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KAMMEROPER
Brühl. Die Kammeroper Köln gas-
tiert um 15 Uhr mit der Kinder-
oper „Die chinesische Nachtigall“
von Esther Hilsberg nach dem
Märchen von Hans Christian An-
dersen im Dorothea-Tanning-Saal
im Max-Ernst-Museum.

ADVENTSLESUNG
Brühl. Mit Texten von Loriot, Hein-
rich Heine, Heinz Erhardt, Kurt Tu-
cholsky, Hans-Dieter Hüsch, Erich
Kästner und Christian Morgen-
stern stimmen Andrea Baumgardt,
Jessica Reisner und Christoph Nix
um 18.30 Uhr in der Galerie am
Schloss auf die Adventszeit ein.

BLÄSERKAMMERMUSIK
Erftstadt. Trios und Quartette aus
den Holzbläserklassen an der
Bernd-Alois-Zimmermann-Musik-
schule und die „Bläserbande“ ge-
ben um 15 Uhr in der Kirche St.
Barbara an der Bergstraße ein
Konzert mit heiterer und besinnli-
cher Kammermusik für Bläser von
Haydn, Schumann, Boismortier
und anderen. Die Gesamtleitung
hat Monika Schumacher.

SCHUMANN-ABEND
Frechen. Einen Schumann-Abend
geben die Königsdorfer Pianistin
Yvonne Wegener, die Sopranistin
Simone Keßler und der Violinist
Alexander Eger um 19 Uhr im Inte-
grativen Begegnungszentrum der
Gold-Kraemer-Stiftung Kirche Alt
St. Ulrich in Buschbell. Das Trio
führt ausgewählte Lieder aus den
„Myrthen, vier Lieder der Mignon
aus Goethes „Wilhelm Meister“,
die Violinsonate a-moll sowie drei
Romanzen für Violine und Klavier.
Zum Abschluss hält Andreas Fa-
lentin einen kurzen Vortrag über
den Komponisten und seine Rolle
in der Romantik.

EINSTIMMUNG
Hürth. Die Autorin Eveline Dächer
möchte einstimmen „auf die stille,
gnadenreiche Zeit“. Die Lesestun-
de beginnt um 18 Uhr in der Frie-

denskirche an der Martin-Luther-
Straße in Efferen. Unterstützt wird
die Poetin durch den Modernen
Singkreis Hermülheim unter Lei-
tung von Veronika Pepsik-Metzger.

GEISTER-TÄNZE

Hürth. Als tänzerische Geisterstun-
de hat das Tanzstudio Odenthal sei-
ne diesjährige Weihnachtsauffüh-
rung angekündigt. Die 200 Schüler
des Studios schlüpfen um 19.30
Uhr in fantasievolle Gestalten und
bieten auf der Bühne im Bürger-
haus Choreografien zu Jazz, Pop,
Rock und Musical-Melodien. Das
Programm bietet eine Mischung
aus Tanzstilen von klassischem Bal-
lett, modernem tanz, Stepptanz
und Bewegungstheater. Erstmals
ist auch ein Schwarzlichtbeitrag da-
bei. Die künstlerische Leiterin Sabi-
ne Odenthal wird bei der diesjähri-
gen Weihnachtsaufführung durch
den Choreografen Joseph P. Cook-
sey vom Alvin Ailey American Dan-
ce Theatre unterstützt. Weitere Vor-
stellungen gibt es am Samstag, 11.
Dezember, um 15 und um 19.30
Uhr im Bürgerhaus.

WEIHNACHTSKONZERT

Pulheim. Der Männergesangverein
„Eintracht 1879“ Dansweiler und
der gemischte Chor „Da Capo“ la-
den zu ihrem Weihnachtskonzert
ein, das unter der neuen Leitung
von Tae Hyun Kim um 19 Uhr in
der Mehrzweckhalle beginnt. So-
listin ist die Sopranistin Julia Klein.
Begleitet werden die Darbietung
von Michael Jüttendonk mit seiner
Combo und Alexander Kleuver auf
der Oboe. Die Gesamtleitung des
Konzerts liegt in den Händen des
langjährigen „Eintracht“-Chorlei-
ters Matthias Palandt.

KRIMINACHT

Wesseling. Jochen Meyn, Carola
Gerhard, Maria Inglese und Chris-
toph Meyn bestreiten um 20 Uhr
die dritte Wesselinger Kriminacht
im Rheinforum, Kölner Straße 42.

Seit 40 Jahren voller Elan dabei
„Es gab eine Zeit“ – Jubiläumskonzert von „Gut Klang“ in Gymnich
Von MARGRET KLOSE

 ERFTSTADT. Wenn Rene Be-
gic von Nachhaltigkeit berich-
tet, dann meint er nicht nur die
Reformen und Entscheidungen
auf Bundesebene. Nachhaltig-
keit spielt sich für ihn überall
und zu jeder Zeit ab – auch in
Erftstadt-Gymnich, im Or-
chester „Gut Klang“. In einem
Gespräch mit der Rundschau
erzählte der Vorsitzende des
Orchesters auch warum. So
seien bereits die Gründer des
jetzigen Orchesters im Okto-
ber 1970 voller Elan gewesen,
bis sie Jahre später die Regie,
aber auch ihre Freude an der
Musik und die Verantwortung
der Musikgruppe an die nächs-
te Generation übertrugen.

Rechtzeitig erkannte der
Vorstand auch die Zeichen der
Zeit, als die beiden Spiel-
mannszüge „Gut Klang Ober-
außem“ und „Blau Weiß Erft-
stadt“ fusionierten und fortan
als „Gut Klang“ gemeinsam für
Schlagzeilen sorgen. „Gut
Klang“ ist ein Flötenorchester
mit Percussion. Das jetzt 40-
jährige Jubiläum ist für Rene
Begic auch Beweis dafür, dass
„Gut Klang“ es immer ge-
schafft hat, neue Mitglieder für
sich zu begeistern.

„Das nennt man Nachhaltig-
keit“, so Rene Begic. Wie sich
diese Nachhaltigkeit anhört,
erlebten rund 300 Gäste beim
großen Jubiläumskonzert am
Samstagabend im Schützen-
saal in Gymnich. Unter der mu-
sikalischen Leitung von Bernd

Wysk trumpfte das Ensembles
geradezu mit „Bestsellern“ aus
ihrer 40-jährigen Geschichte.
Noch einmal durften so die
Fans das fantastische gespielte
Musikstück „Es gab eine Zeit“
von Steffi Bonke hören, mit
dem „Gut Klang“ 2010 die deut-
schen Meisterschaften für Flö-
tenorchester gewonnen hatte.

Genau unter diesen Titel –
„Es gab eine Zeit“ – haben die
Musiker auch ihr Jubiläums-
konzert gestellt. Eröffnet wur-
de der Abend mit der phänome-

nalen Titelmelodie des Films
„Fackeln im Sturm“, „North
And South“. Zu fast jedem Titel
wusste Rene Begic etwas zu be-
richten. Bei dem Musikstück
„Polarexpress“ erzählte er et-
wa aus der Handlung des Kino-
films aus dem Jahre 2004. Zu-
sätzlich wurden Fotografien
aus der Vereinsgeschichte auf
einer großen Leinwand ge-
zeigt.

Insgesamt standen mehr als
50 Musiker auf der Bühne: Flö-
ten in allen Variationen aber

auch Pauken und Trommeln.
Bis heute sind noch zwei Grün-
dungsmitglieder, Rita und Pe-
ter Ruckes, aktiv im Ensembles.
Und bestens schien ihnen wohl
die Melodie des „Malena-
Marsch“ bekannt. Mit Standing
Ovation und zwei Zugaben ent-
ließ das Publikum die Musiker
schließlich nach mehr als zwei
Stunden von der Bühne. Und
man kann sicher sein, dass den
Besuchern der besondere Kon-
zertabend nachhaltig in Erin-
nerung bleibt.

Das große Jubiläumskonzert von „Gut Klang“ erlebten rund 300 Gäste unter der musikalischen Leitung

von Bernd Wysk im Gymnicher Schützensaal. (Foto: Klose)
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Château Bois
Pertuis Bordeaux AC
Wein des Monats
Dezember,
1 l = 4,44,
0,75-l-Flasche

Nederburg
Manor House
Cabernet Sauvignon
oder Shiraz, Süd-Afrika,
1 l = 7,99,
je 0,75-l-Flasche

Freixenet
Spanischer Sekt
versch. Sorten,
1 l = 5,32,
je 0,75-l-Flasche

Martini Vermouth
versch. Sorten,
15 % Vol./
14,4 % Vol./9 % Vol.,
1 l = 5,92
je 0,75-l-Flasche

Torres Vina Sol,
De Casta Rosado
Sangre de Toro,
Spanien,
1 l = 6,65,
0,75-l-Flasche

Taurino Il Tauro
Salice Salentino
DOC Riserva, Italien,
trocken, sein Duft von
reifen Pflaumen ist mit
würzigen Noten unter-
legt, 1 l = 5,32,
0,75-l-Flasche

Bourgogne
Chardonnay
AC Cave de Lugny,
Frankreich, trocken,
1 l = 4,65,
0,75-l-Flasche

Excellence d Ámedée
Côtes du Lubéron AC,
Frankreich,versch.
Sorten, trocken,
1 l = 3,99,
je 0,75-l-Flasche

Licor 43
31% Vol.,
1 l = 18,56,
0,7-l-Flasche

Mederano
de Freixenet
Spanien, versch. Sorten,
1 l = 4,65,
je 0,75-l-Flasche


